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Hallo,
das ist zum einen sehr interessant, was du da geschrieben hast, zum anderen hilft es einem bei
der Beratung nicht wirklich viel weiter. Auch ich kenne viele MINT-Absolventen, die nicht od. nur
schlecht untergekommen sind bzw. dann doch umgesattelt haben.

Aber was soll man denn nun einem in den naturwissenschaftlichen Fächern gutem Schüler
raten, der sich nicht für Informatik und Elektrotechnik interessiert und sich auch ein
Mathestudium nicht vorstellen kann?

Und was rät man den anderen Schülern? Da fällt ja so gut wie alles weg. Jura hast du noch
vergessen, das ist auch total überlaufen.

Eine Beratung kann ja nicht darin bestehen, den Leuten von allem abzuraten, weil die Ausichten
grottig sind und dann keine Alternativen anzubieten.

Es würde mich wirklich interessieren, welche anderen Studiengänge noch gute Perspektiven
bieten.

Viele Grüße
Seepferdchen
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